
STOCK Z. Ausgabc 30.05.011

Lieb. Leserinnen und Leser, nachdem die eFle Ausgabe m't grcßem Inleresevon Euch
aufgenommen worden ist, lreuen wir uns Euch die 2 Ausgabe präsenlieren zu k6nnen.
Hoffentlich findet auch diese Ausgabe beiEuch wiede.qrcßen Anklang

Am 19.03.2004fand

unse€n Heimleiler Frank

Wie man aufdem Folo
unschrer eicnnen kann,
wude diese mtt großem
Inleres* entgegen 9e

Da es , so etwas bei der
GBS noch nichtgegeben
hat ", wird unsere Zeitung
auch aLt der GBS Home-
page veröffentlicht. Auch
die WAZ Velbeft hat sich

Was ist IG in Velbe.t ?

01.06, Sommerlrödelma.kt, Veben Langen'

07.u. 08.06. Langenberger FeueMehrfest,

08.06. Erötrnung Ku.siiaussleLlung, Künsl
leöund Velbert, ab 11 00 im Forum Nied.
15.06. ab 1 1 00 Trödelmarld Berulskolleg

15.06. 13.00 - 1 8.00 veÄaufsofiener Sonn

l5,06.Tag der offenen T0r i.d. Tanzoase.
Velberi, Fnednchstr. a3 14.00- 18 00
20,06. Sonnenrendfeier am EuropaplaE
21.06.30 Jahre KLinikun Niedeö, Tag der
Ofienen Tür, Progranm, Führungen, Aus
slellungen, Vortftige, Spielu. Spaß, 11 00
22.05. Pdftelmarkt (Flohmaftt),
7.00 18.00 Europaplatz,ofießplatz,

04,07. Kunsi, Kulluru. Kulinansches ln

20.07. Trödelmaftl, ab 11 00, Benfskolleg,

27.07. Trödelmaft I, Pennymadd
26.06. - 08.08 FERTEN

Wie wäre es mal miteinem Aßfl09 nach

Mit dem Bus der Linie 169 kann man von der
Hahestelle Plät2chen, ohne umzusleigen, nach
Essen-Werden fahEn Die Busfahrkane
kostel € 2, 1 0 Kauft lhr Euch allerdinss z. B.zu
zw€it ein Viererticket dann ist es noch mal
preisrerle.. Oazu erhaltet lh, noch einen
Zuschuß i. H. v. 80 %des Fahrprcises

Alf der folgenden Sehe seht lhr einige Folos
von Essen-weden. Es lohnlsich, den
wöchenllichen Elnkauf in die*n schönen
gehüllichen, mil vielen Fachre*häu*m und
kleinen Geschäflen b*tückten, Stadtleil zu veF



Sledlaßichlen von Eslen - Werden

AGnug Gruppe Anja, A.iane, Günter

Öfinunoeeiten:
07.00 10.00
07.00 10.00
16 00 19.15
07 00 -  21.00
07 00 - 10.00

07 00 - 10.00
07 00 13.15

Am 24.04.08 besuchte die Gruppe das
JubiläumsprogEmm zum 30-jähdgen
B€stehen des ZiRus Ronca li.30 he-
räusragendeArtisten vezaub€rien das



Neuiqkeiten rund ums Cale'Süock

Ußerc beiden Bäckemeßter
Peler und Ka ( v.l. n. r.)
häben allen Grund zu lachen.
Sie sind schon ober Gut Siock
hinaus, vor allem durch ihen
sup€r lecke€n Käsekuchen, be
kannt seworden. Unemüdlich
und milviel Energie, rerden
immer wieder neue KuchenkEa
tionen ausprobierl. Auch zur Freu
de der Mhaöe'terlnnen, die dann
immer wieder mal schwach rer
den und Besprechungen vom Büro

Di*6 Arbeibteam so.gte fiir einen
pünKlichen Slad unseEs Cafes im Apil.
Es wurde gesägt, gestnchen, geschaufell
und vees, vieles mehrlDer Gaden gdnt
und bloht, es gibt Neues aufder Eiskarle,
beim Kuchen und selbst die Kleidung des
Cafepersonals ist neu, einhehlich und

Be Kaffe und Kuchen wurde die Ertiff-

A0ch die Kafiee und Kuchenausgabe,
Annelie* lnd Gudrun ( v.l. n. r.), haben
allen Grund zur Freude. Oie Aöeit macht
Spaß, die Konden sind nett und imTrink
geldbehäller wird auch nichlmehrso oit

DIE SAISON IST ERÖFFNET !



DAS EVENT DES JAHRES !

GOTTESDIENST UNTER FREIEM HIMMEL

Velben hat am Pfingst -
sonniäg unter der Lei -

in unser Garten€fe-€in
ge aden. Be herichem
Wetterwude onser Ga.

Bänke und Stüh ewuts
den aurgestelli Es gab
musikalische Beg e tung

Besuchednnen a!s der
Nachbaßchätl, Bewoh
nerlnnen und Mtarbei
terlnnen fe erien gemein

selbslveEland ich auch

Dieser open an Gones-
dienst st eine schöne ldee
lnd wären vo er  Er fog

.,'r{

Das Team &s für einen rebungsosen Der Aiar (darlnter verbng sich unser
Grl l )



FREIZEITAKTIVITATEN !

WER MACHT WAS MIT WEM?

Am 25.04.04 haben die Ae-
$häftiglen der Aöeitslhera-
pie Waschküche und Nähstu
b€ mit Edinaeinen Ausflug in
die Gruga unternommen De
Stimmung wargut und das
Wetter spiehe auch mit. Das
war mal wieder eine gel0ngene
Abwehdun9 im Alhag*inenei!
lmmerhin wnd in diesem Aöeils
bereich die gesamle Wäsche des
Hauses und aller Bewohnerlnnen
gewaschen und ausgebesse.i
Vielen Oank tür EurcArboit I

WältEut Oieter 8., GonnadÜ und Rod.n nutAen den 80 o/oigen Zuschuß aß der
Freizeilkasse um nach Venlo zu lahEn. Am Samstag, den 03.05.08tuhren alle vier
mit Bus und Aahn in diese hübsche holländ sche Einkaulsstadt Doft unlern.hmen sie
einen ausgiebqen Einkaufsbummel Am Randegabes einiges an Att6KDnen zo
b€staunen Da sland zum Beispiel auf der Fußgängezone eine goße goldene Slat@,
diesich beinäherem hnsehen als lebe.diger Men$henlpupple, der sich nur ab und
zu bewegte und ansonslen völlig unbeeglich dorl stand und sland und slend
Schön, daß die FeiEiltes.. mal wiederin Anspruch g€nomnensord.n istl
Weitere Aktivitätsn 3ind gepl.ni !

Der nou. H.ndarbeibkuß am Mo.lag nachmitlaq hal srcn tordas Stnd<en ent-
schieden Beretken$en isl daßdieer Rundeauch MiMänner angehören
Edmund u.d Haß stnckenfleißig mil lWah6cheinlich wird auch hierschon an un-
seren Weihnachtsbasa. gedachl, bei
dem immer vielschöne Handarbeit

,  - -



WENN DU NICHT BEREIT BIST, DEIN LEBEN ZU
ANDERN,

KANN DIR NICHT GEHOLFEN WERDEN
(Hippokrates)

An die*rStell6 wollen wn Euch.liebe
Lesrinnen und Le.. die in der nächsten

TROCKENEN GEAURTSTAGE

25.05 Manni

10 06 BärbeL

23.06. Helmut
20.07 Pn

Wir g6tuli€r€n ganz hezlich. Weiter
so. €s lohntsichlDenn, wre rhrjawissl,

ES IST KEINE SCHANDE KRANK ZU
sElu
AAER ES IST EINE SCHANDE

RÜCKFÄLLE I
Es ist sicher nicht ganz einhch tur
Mitberchnerlnnen, Angehörige.
Feundlnnen usw. eina ange -
m€senen Umgang mn den Alkohol-
rücKällen zu edemen. Viele Men-
schen lEuen sich nicht, den/die
Betrcftene(n) di€kt daBuf anzu-
spechen, geschweige denn. einen
zusländigen Mil,aö€iter 2u infoF
mie€n Das 'Ubeßehen" oder
"D€cten- eines Rückfalls könnle
man auch als untedasne Hi[+
leistung b€zeichnen. Je eher ein
Rückfall lntelb@hen wtd, umso
besser. Denn deröie Beuoffene
istin der Rege nicht mehr in der
Lage *lber mil dem Tnnken
autuhören lrvir wüßch€.
B.rb.n, U@1, Kurt J. und Kun G.
alls Gute . Häutig stellt e
ein Rücktall eine *hte Chanedar,
die eigene Situalion, den Umgang
mäsich und ande€n n@h einmal
ernsthait lnd ehrlich z! überden-
ken. Die Krankheil Alkoholismus
tursich zu akzeptie€n und anzu-
nehmen isi tür ein zufriedenes
absunentes Leben VoEu$eEung.

NICHTRÄUCHERSCHUTZ
Viele von Euch häben mit den
Grüppenbetreuerlnnen beEten
wie das neue Nichtraucher
schuEgeseC in un*em Haus
umgeseEl rerden kann. Wir hab€n
.ur 5 Nichtraucherlnmn im ganz€n
Haus. Oem gegenüber srehen 37
Raucher und Raucherinren
Da keine enlsp€chenden Räum-

geschaffen rerden. Das ist wahr
scneinlichlich nichl $ bequm,

9J.
2J ,
6J ,

20 J,
3J ,
5J .

1J .

NICHTS DAGEGEN ZU TUN I ! !

" WELTLICHE ' GEBURTSTAGE

02.06. Kan U.
04.06. KunJ.

21.06. Gedinde
28 06 R0di
05 07 Elvira M.

21.07. Hans G
27.07. Chnsta

50J.
59J.
71J.

75J.
50J.
46J.
59 J,
63 J.
66J.

DAS RAUCHEN AUF DEN
ZMMERN ALEIA|
STR€,VGSTEXS

Lichkeilen vorhanden sind. m(issen
draußen aufdem Gelände und im
Innenhof genügend wettergeschützte
Möglichkeiten als Raucherecken

UIYIERSAG'



WEITERE NEUIGKEITEN IM HAUS

Näch e nioen KrankenhaLsäüfertha ien hat
Kaus S unsere Einrichlung verlassen

Kad - Heinz J isl wieder in seine Wohnung

Joachim M. ist aus der Grlppe Alex Edina
Uwe n die Trainingsgruppe gewechsell.

KLrl G istwieder zu uns gekömmen
!nd wechselte vom Ubergangszimmer
in die GruppeAlex Edina Uwe

l\,lariola ist ertränkt lnd muß deshalb
mmer wieder zur Behändl0ng ins

Wn wünschen alen genannten Be
wohnerlnnen a les Gule

Erges ist nicht mehr Mnaöeiler unseres
Hauses !nd Jonalhans ziviLdrenst
zeit ist leider abgelaulen.
Jonalhan wnd unseinige Zet noch
äls 400,- € Jobbererhälten beben

Eine kleine Rätselei ?

Die nächste Ausgabe wit ! in ca.
2 Monaten *cheinen.

Wirwüns.hen eine glte Zeit I

9l.1! l*ii[' 9-.5iöd lijil ;.-ffidl

;Ä- ;

rl

Euer Re.laktionsteam


